
Die Großfinanz

Traumbeeinflussung

Geistbeeinflussung

Ein eigenes Erlebnis:

Auch gegenwärtig leben einige sogenannte „Unsterbliche“ geschickt getarnt in Menschenhüllen
unter uns. Gefährlich sind sie insbesondere deswegen, weil sie über Fähigkeiten verfügen, die für
normale Menschen unerreichbar sind. Obwohl sie an Zahl recht gering sind, können sie sehr
effektiv arbeiten. Zum einen wegen ihrer außergewöhnlichen Fähigkeiten und andererseits
deswegen, weil sie alle nur denkbaren wichtigen Schlüsselpositionen, die von Erdlingen besetzt
sind, kontrollieren. Manche dieser Schlüsselpositionen besetzen sie sogar selber.

Wenn eine von ihnen kontrollierte Person sich nicht mehr ihrem Sinne lenken läßt, wird sie schnell
ausgewechselt. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich dabei um einen Präsidenten eines großen
Landes handelt oder um einen Forscher, der mehr weiß, als er eigentlich dürfte. John F. Kennedy ist
ein Beispiel derer, die verschwinden mußten.

Hier haben wir es also mit den (wenigen) grauen Eminenzen zu tun. Viele haben schon versucht
etwas Licht auf deren Wirkungsweise zu werfen. Vielleicht kennen wir sie besser unter dem Namen
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Illuminaten, jene Manipulierer oder Drahtzieher, die die Abläufe auf der Erde in ihrem Sinne lenken.
Dazu haben sie einige gut funktionierende Mechanismen installiert, u.a. die Großfinanz und ein
feinmaschiges Netz von Geheimbünden.

Es haben inzwischen mehrere die Meinung geäußert, daß man mit Geld Kriege anzetteln und auch
den Ausgang beeinflussen kann. Die Seite, die gewinnen soll, bekommt etwas mehr Geld als die
andere Seite. Wenn Theorie und Praxis etwas auseinander klaffen, gibt es noch andere Mittel um
hier und da etwas nachzuhelfen.

Die Medien, besonders die Zeitungen, der Rundfunk und das Fernsehen sind die Instrumente, mit
denen wir besonders gut manipuliert werden können. Berichtet wird nur das, wir wissen sollen.
Verschwiegen wird das, was lieber unbekannt bleiben soll. So einfach ist das! Daß es während
kriegerischer Auseinandersetzungen eine Nachrichtensperre gibt, und nur ganz bestimmte
Informationen, die die Zensur passiert haben, verbreitet werden, wissen wir inzwischen alle selber.
Dadurch läßt sich der Kriegsverlauf beeinflussen, das sieht jeder ein.

Jeder, der sich mit der UFO – Thematik näher auseinandergesetzt hat, weiß, welche Rolle die
Medien hier spielen. Nach der Devise, es darf in der Bevölkerung auf keinen Fall der Verdacht
aufkommen, daß daran etwas ist.

Tatsächlich werden hin und wieder UFO – Berichte gebracht. Das ist verkaufsfördernd, weil sich
sehr viele Menschen dafür interessieren. Wenige Tage später wird aber in aller Regel ein Fall von
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einer Fälschung gebracht oder man zeigt, daß es eine ganz natürliche Erklärung dafür gibt. UFO-
Zeugen, besonders jene die von Kontakten mit Außerirdischen berichten, werden mit allergrößter
Wahrscheinlichkeit lächerlich gemacht. Hier ließen sich Beispiele ohne Ende anführen, z.B. daß sich
angebliche UFO – Zeugen nur wichtig machen wollen oder daß sie damit Geld machen wollen. Man
möge mir bitte den zeigen, der damit reich geworden ist.

Warum wird der Menschheit zu einem so wichtigen Thema nicht die Wahrheit gesagt? Weil es die
Illuminaten nicht wollen! Wenn alles herauskommt, dann ist ihr „Spiel“ mit uns zu Ende.

Das Hauptquartier der Illuminaten soll irgendwo im Bereich des Himalaja liegen. Hier hatte auch
Graf Saint Germain seinen Ausgangspunkt. Von hier soll auch Maitreya kommen, der als der Retter
der Menschen auftreten soll, der Antimessias (Antichrist) könnte man sagen. Oder sollte es sich
hier sogar um Mastema selber, getarnt in einer Fleischeshülle, handeln? [Ich erwähnte diese
Vermutung bereits.]

Betrachtet alle Hinweise diesbezüglich zunächst unter Vorbehalt, denn die Quellen, aus denen ich
meine Inspirationen erhalten habe, müssen nicht als gesichert gelten.

Jan v. Helsing (Synonym) schreibt in seinem zweiten Buch einiges über die Illuminaten.

Warum dieses Verheimlichen??

Die Großfinanz?



Er setzt die Illuminaten mit den Millardären gleich. Diese (sprich die Großfinanz), würden die Welt
regieren.

Im Ansatz ist das wohl richtig, doch muß hier unbedingt noch etwas ergänzt werden, sonst würden
wir ein verzerrtes oder sogar ganz falsches Bild von den Illuminaten erhalten.

Die Illuminaten sind die Erleuchteten. Ist man, wenn man schwer reich ist, automatisch ein
Erleuchteter? Ganz bestimmt nicht.

Richtig ist, daß das Geld, die Großfinanz, ein wesentlicher Faktor (Hebel) ist, um die Entwicklungen
(z.B. Kriege) auf unserer Erde zu beeinflussen.

Dies ist durchaus nachvollziehbar. Doch die mächtigen (Reichen) dieser Welt sind auch nur
sterbliche Menschen, die wiederum allen möglichen Beeinflussungen unterliegen.

Wenn wir in Verbindung mit den Illuminaten nur die Großfinanz im Sinn haben, werden wir (sollen
wir) nur von den wirklichen Illuminaten abgelenkt werden.

Einer dieser Hebel ist bestimmt das Geld. Doch verfügen die „Erleuchteten“ noch über viele
andere, sehr mächtige Steuerungsmechanismen.

Als reichster Mensch der Welt gilt derzeit Bill Gates mit seinem Software Imperium Microsoft. Ist er
also einer jener Illuminaten, einer jener Erleuchteten?

Bill Gates?



Hat er eine wirkliche Schlüsselfunktion inne? Ich neige zum „ja“. In seinem Fall gibt es sicherlich
kein „aber“. Das Geld ist nur das eine. Das andere, was meines Erachtens ausschlaggebender ist,
ist sein immenser Einfluß auf die Computerwelt. Betriebssysteme ohne Microsoft sind kaum noch
denkbar. In fast jedem Rechner der Welt arbeitet Software von Microsoft. Und unsere Welt ist ohne
Computer kaum noch vorstellbar.

Jeder Windows – User weiß, daß dieses Betriebssystem seine Schwächen hat. Und dennoch wird es
von (fast) der ganzen Welt genutzt.

Ist Bill Gates ein Illuminat, einer der Wächter? Man wir daran kaum vorbei kommen. Denn dieser
Mann ist nicht nur sehr reich, er hat auch ein Imperium in der Hand, welches unsere Welt
beeinflußt und auch manipulieren kann. Er ist der Herr der virtuellen Welten. Es wäre nur logisch,
wenn die Wächter einen ihrer Kandidaten in solch eine wichtige Schlüsselposition gesetzt haben.

Er selbst weiß möglicherweise nichts von seiner Vergangenheit. Dies ist, für in Erdenleiber
inkarnierte Wesenheiten, normal.

Illuminaten als Erdenmensch inkarniert? Ja, das haben sie schon zu allen Zeiten gemacht. Auf diese
Weise haben sie immer einen (mehrere) Fu(ü)ß(e) in dieser Welt, und haben direkten Zugriff auf
die Gestaltung der Geschehnisse. Daß das gehen muß, zeigt auch das Beispiel von Jesus Christus,
der ebenfalls, aus einer ganz anderen Sphäre kommend, in ein Erdenkleid geschlüpft war.

Was auf Bill Gates zutrifft, mag auch auf viele andere reiche Personen zutreffen.

Insofern kann man von den (besser einigen) Reichen als den Illuminaten reden.

In dem Buch: „Der letzte Walzer der Tyrannen“, wird ebenfalls die Großfinanz mit den Illuminaten
gleich gestellt. Auch ist hier von den „Grauen“, die Rede. Aber damit sind nicht die „Greys“
gemeint, die wir aus der UFO – Szene kennen, sondern die grauen Eminenzen, die die Macht haben,
aber geschickt im Hintergrund bleiben.

Hinweis von Ramtha?



Und hier redet Ramtha – ohne etwas Falsches zu sagen – geschickt an der Wahrheit vorbei.

Soll er doch auf den Punkt kommen! Die Illuminaten haben ihr Imperium im Innern der Erde. Und
von hier aus lenken sie die Geschehnisse auf der Welt. Die wichtigsten Schlüsselpositionen werden
nicht von normalen Erdlingen besetzt, sondern von Illuminaten. Und diese Erleuchteten haben die
Philosophie, wir brauchen Gott nicht, denn wir sind selber großartige Götter.

1. Mose 3:4-5 (NW)

4 Darauf sprach die Schlange zur Frau: „Ihr werdet ganz bestimmt nicht sterben. 5 Denn Gott weiß,
daß an demselben Tag, an dem ihr davon eßt, euch ganz bestimmt die Augen geöffnet werden,
und ihr werdet ganz bestimmt sein wie Gott, erkennend Gut und Böse.“

Dies lehrt die Wesenheit, welche sich Ramtha nennt. Das zeigt ganz unmißverständlich, wes
Geistes Kind dieser Ramtha ist. In vielem steht er auf der Seite der Wächter. Und wenn nicht, so
steht seine Lehre meistens in Übereinstimmung mit ihnen.

In dem Buch: „Ramtha, eine Einführung“ (In der Tat Verlag) handelt das Kapitel 16 von Jeshua
(Jesus Christus). Wenn Ihr aufmerksam seine Ausführungen zu diesem Thema durchlest, werdet ihr
feststellen, daß er vermutlich einer von der anderen Seite ist!

Haim Saban ist ein Medien – Milliardär. Damit ist er wie Bill Gates in doppelter Hinsicht ein Kandidat
für einen Illuminaten. Erstens ist sein riesiges Vermögen verdächtig und zweitens sitzt er als Chef
eines TV – Konzerns gigantischen Ausmaßes unmittelbar an den Hebeln der Macht (des Einflusses)
über Hunderte von Millionen Menschen. Den Einfluß des Mediums TV sollte man nicht auf die
leichte Schulter nehmen. Das TV, so will ich behaupten, entscheidet zum (großen) Teil darüber, wer
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Regierungschef wird und wer nicht. Das TV hat einen großen Einfluß auf unsere
Moralvorstellungen, auf unsere Bereitschaft bestimmte Dinge zu glauben oder zu tun.

Ich weiß aber, weil ich es selber erleben durfte / mußte, daß die Außerirdischen Menschen
beeinflussen können. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich hierbei um kleine Graue oder solche
mit großen Körperformen handelt. Sie steuern Träume, geben Visionen und wirken auf manch
andere Weise auf uns ein. Und das wirkt sich auf uns wie eine Programmierung des Geistes aus.

Wir lassen uns ganz leicht durch Träume beeinflussen.

Wofür man sich interessiert, worauf man Appetit hat, wie der Lebenspartner im Idealfall
auszusehen hat, wie man sich kleidet, das sind nur Beispiele dafür. Auch Erfindungen mögen ihren
Ursprung in Träumen haben. Ich weiß genau, daß es so ist, und das es auch funktioniert.

Beispiel: Ich war über Jahrzehnte ein vehementer Gegner des Fernsehens. Dann sah ich in einer
Traumvision einen Fernseher als einen Teil meines Lebensumfeldes. Es dauerte gar nicht lange,
und schon hatte ich einen Fernseher. Einmal sah ich mich glücklich Fahrrad fahren, ich trug dabei
einen Bart. Und schon ließ ich mir einen Bart wachsen. Vieles, worüber ich schreibe und mir auch
Gedanken mache, habe ich vorher geträumt, manchmal sogar mit ganz bestimmten
Wortformulierungen.

Man hat wenig Möglichkeiten, sich gegen diese Beeinflussung zur Wehr zu setzen. Die meisten
Träume bekommt man ja sowieso nicht mit. Und was man dann tut, hält man in aller Regel für
seine eigenen Ideen und Motivationen.

Doch wer beeinflußt die Träume? Sind es die Guten, sind es die Bösen? Das weiß man natürlich
nicht zwangsläufig.

Sollte man Anzeichen dafür finden, daß es die negative Seite war, von der man gerade beeinflußt
wurde, kann man gegensteuern. Aber meist kennt die negative Seite auch sehr gut die eigenen
Schwachstellen. Hier setzt sie an. Hier werden wir schwach und sind dann Opfer unserer eigenen
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Schwächen.

Römer 7:15-18 (Luther)

15 Denn ich weiß nicht, was ich tue. Denn ich tue nicht, was ich will; sondern was ich hasse, das
tue ich.

16 Wenn ich aber das tue, was ich nicht will, so gebe ich zu, daß das Gesetz gut ist.

17 So tue nun nicht ich es, sondern die Sünde, die in mir wohnt.

18 Denn ich weiß, daß in mir, das heißt in meinem Fleisch*, [a] nichts Gutes wohnt. Wollen habe
ich wohl, aber das Gute vollbringen kann ich nicht.

Ich betreibe seit 1992 eine systematische Analyse meiner Träume. In ihnen sehe ich unter dem
Strich keine Gefahr, sondern eher eine wertvolle Hilfe, das Leben in die richtige Bahn zu lenken.

Geistbeeinflussung?



Ich zitiere an dieser Stelle nochmals aus dem Buch „Die Wächter“, weil hier in wenigen Sätzen auf
ein ganz heikles Thema hingewiesen wurde. Hier liegt noch eine Menge Zündstoff. Wir erahnen,
wie weitreichend die Konsequenzen sein mögen, wenn wir auf so leichte Weise zu einem Spielball
der Außerirdischen werden.

Da mögen nicht nur Außerirdische mitwirken, sondern auch diverse Andersdimensionale, oder wie
soll ich diese bezeichnen?

1. Fowler; „Die Wächter“ S. 254

Sie sagten mir, daß sie durch Kraft Illusionen schaffen können bis hin zu Bewegung, Herzschlag und
Atmen einer Person aus Tarnungsgründen. Wäre ein Außenstehender an den Wohnwagen
gekommen und hätte hineingeschaut, hätte er geglaubt, daß die sich bewegende Form auf dem
Sofa tatsächlich ich gewesen wäre. Der Wächter hätte die Kraft aktiviert, die Gedanken im Kopf des
Eindringlings zu verändern, so daß er sich abgewandt hätte. Der Eindringling hätte es für seine
eigene Entscheidung und seinen eigenen Willen gehalten, weil er mich nicht stören wollte.
Wahrscheinlich hätte er sich irgendwann später gefragt, warum. Genauso wie sie mir den
Gedanken einpflanzten, der bei dem Vorfall 1975 aktiviert wurde, das Fernsehen auf Kanal 7
umzustellen. Es passieren oft Dinge, wo ich sage: >Warum habe ich das nun wieder getan? Warum
habe ich das gesagt, oder was mache ich hier?< Ich weiß, daß es nicht immer ihr Einfluß ist, aber
man fragt sich, ob es wirklich seine eigene Entscheidung war oder nicht.

Ein eigenes Erlebnis:?



„Zwei ET im Wohnzimmer“

Eine solche „Traumwahrnehmung“ habe ich dabei besonders im Sinn. Sie hatte sich damals richtig
in mein Bewußtsein eingebrannt. Mit einem normalen Traum hatte er nicht viel gemein, er war
ganz real. Vor allem aber spielte das Zeitempfinden in diesem „Traum“ eine ganz besondere Rolle.

Ich beginne mit einer skurrilen Schilderung.

Um 1.31 Uhr wachte ich kurz auf, ohne mir eines Traumes bewußt zu sein.

Folgender Eintrag wurde dann unter der Uhrzeit 2.58 eingetragen.

Ich ging aufs WC (da ich im Keller schlafe, mußte ich in das Erdgeschoß hinaufgehen.) Den ganzen
Weg hinauf konnte ich erstaunlicherweise ohne Licht alles sehen. Es hätte eigentlich zu dieser
Uhrzeit stockfinster sein und ich hätte den Weg ertasten müssen. Doch das war nicht nötig, denn
ich konnte genug sehen. Das Licht war leicht rötlich. Es war einmal mehr und einmal weniger hell,
als wenn eine flackernde Kerze den Raum erhellt.

Als ich oben durch das Wohnzimmer ging, war dort zufällig mein jüngster Sohn, der am Fenster
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stand. Als er mich sah, ging er die Treppe hoch zu seinem Zimmer. Es waren aber zwei Personen
im Zimmer. Eine von ihnen muß unten geblieben sein. Dies konnte ich beobachten, da ich die Tür
vom WC-Raum offen ließ.

Bemerkung: Die Person, die ich damals für meinen jüngsten Sohn hielt, war bestimmt nicht mein
Kind. Er war zu jener Zeit 11 Jahre alt. Er mag also eine Größe von vielleicht 1,2 Metern gehabt
haben. Auch haben Kinder, proportionsbedingt, relativ große Köpfe. Aber es waren ja zwei „Kinder“
in gleicher Größe dort. Und mit zwei Kindern gleicher Größe konnte ich nicht aufwarten. — Und
welcher Vater würde nachts um 3 Uhr wortlos an seinem Sohn vorbeigehen, wenn er diesen
wartend im Wohnzimmer stehen sieht? Sicherlich hätte er gesagt, du mußt jetzt schlafen, geh ins
Bett oder eine besorgte Frage gestellt, Sohn, ist etwas, kannst du nicht schlafen, kann ich etwas für
dich tun?

Aus meiner jetzigen Sicht möchte ich behaupten, daß ich Besuch von zwei kleinen außerirdischen
Wesenheiten hatte. Diese schickten mich wohl vorsichtshalber auf die Toilette. — Vielleicht war das
die Folge davon, daß sie vorher irgend etwas mit mir machten.

(Im Traumheft folgte als Eintrag anschließend der eigentliche Traum)

Kommentar?

Waren es Außerirdische??

Ich war physisch auf WC?



Ein Hinweis muß noch hierher. Dieses nächtliche „auf Toilette gehen“ geschah zwar physisch, aber
mit einem anderen Bewußtseinszustand. Weder schlief ich, noch war ich im Tagesbewußtsein. —
Vielleicht war es vergleichbar mit Somnabulismus ?

Das sorgfältige Zusammenlegen von verschiedenen Puzzleteilen wird vielleicht irgendwann zeigen,
was wirklich war.

Der Traum (die in einem anderen Bewußtseinszustand erlebte Wirklichkeit), wurde von mir damals
nicht der Ufoszene oder den Außerirdischen zugeordnet. Das habe ich erst später vollzogen. Der
Bezug zur feinstofflichen oder andersdimensionierten Wirklichkeit wurde bei mir erst 1994, durch
die Dinge die ich damals erleben durfte, hergestellt.

Weitere Erlebnisse und weitere Hintergrundinformationen habe ich auf einer anderen Internetseite
plaziert.

www.berndfreytag.de/besucher
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